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Bach-Nelkenwurz (Geum rivale) 

Familie: Rosengewächse (Rosaceae) 

Wildgemüse - Nährstoffzeiger - Insektenbestäubung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Abbildung: Schlechtendal 

 

Pflanzenmerkmale: Die Pflanze wird bis zu 50 cm hoch. Die Stängel sind aufsteigend bis 

aufrecht, drüsig behaart und nach oben zu verzweigt, braunrot überlaufen. Grundblätter in 

Rosette, lang gestielt, unterbrochen leierförmig gefiedert mit 3-6 Paaren ungleicher Fiedern. 

Die Endfieder groß, rundlich und tief gelappt. Die oberen Stängelblätter sind nur 3-teilig. Die 

Nebenblätter der Grundblätter sind zu einer Scheide zusammengewachsen. Die glockigen 

Blüten nicken. Sie haben rötliche Blütenkron- und Kelchblätter. An den Spitzen der haarigen 

Früchte sitzen die hakenförmigen Griffelreste. 

 

Lebensdauer: ausdauernd. 

 

Blütezeit: April bis Juli. 

 

Standort: Auwälder; nasse Wiesen, Gräben, Bachufer; Flachmoore. 

 

Vorkommen: verbreitet; in den Alpen bis ca. 2000 m.; Kalk liebend. 
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Verwendung: Junge Blätter als Salat und nach Kochen in Salzwasser als Gemüse. Die Wurzeln 

werden, allerdings nur in kleinen Gaben, zum Würzen verwendet. 

 

Bemerkungen: Die nektarreichen Blüten werden auch gerne von Kindern ausgesaugt. 

 

 
 


